
.U 3l. M'ttmoch mn 8. Mnmr I860
Die „Laibachcr Zeitung" erscheint, mit Äuenahme

der Z!,'»!!- u»b Feiertage, täglich, une loflet samml

den Veila^en in, ( » o ü i p t o i r g a n z j ä h r i g 11 st.,

t>a lb jä b r i li ä st. 5ll kr., «»it K r e u z b a n d in, Voinv'

t r i r g a n z j , 1 i ss., h a l b j . <', st. Filr die 3>lilellung

in'« H.nis stno h a l b j . 50 kr. »lehr zu entrichten. M i t

der Post P o r t o f r e i g a n z j . . unter Krenzband u»>

gedluckter Vldresse 15 fl., h a l b j . 7 st. 50 lr.

I n s e r t i o n s >, e b il b r fiir eine (Äaron'nd-Spalten-

<eile ot>,r ern R^n-» oersell'en, ift für < malige E>n<

schaltnng »» fr., für 2»lali^e « fr., für Amalige IN kr.

u. s. w. Zu diese,! ttjsl'i'llirsil ist noch dcr Insertion»'«

Iteml'el per 3N lr, für ei», jedesmalige «Hinschaltunz

hiüju jU rechnen, Inferate bis l t t Zcilcn loslen l ft.

l»<) kr. fnr 2 Ma l . 1 fl. 40 lr, für 2 »Dial und NU l r .

für l Ma l (mit Inbegriff des Inftrticnsj'leüU'el«.

Amtlicher Theil.
M ^ a Z Finanznu'nisterium hat lie Wiederwahl deS
C, H o f e r zu»! Piäsioenlcn und dcs Iohai ln D u^
r a n s z k y ^i'.n Piz'p>ändenten der Handels- und
Gewrrdckammer in Pießl'l irg bestätigt.

Das Finanlministcrium hnt die Wiederwahl des
Handclsmanncö David S i g m u n d t zu,,, Präsiden-
ten und des Papierfahrilaulen Il'sef .ss i e u r e i ch
zn„, Viz, 'Präsiden,en der Handels- u>»d Gewerbekam-
lncs iu Glaz bestätigt.

Am 2. Fchruar 1»U0 wird in der k. r. Hof-
und Staatsdnickerei in Wien das V l . Stück 'des
NcichsgeseNblattcs ausgegeben und verendet werden.

Dasselbe enthält unler
Nr. 28. Die Vcrordnllng der Ministerien des Inner»

lind der Justiz vom All. Jänner 1860 —. wirksam
für cille Kionländer. niit Ausuahme res oenetia-
Nischen Vcrwaltunggehieles. des Königreichs Dal<
nnnilN und der Mililärgrenze — betreffend die
Bestellung eine^ beeioeten Ftl^schli^Personlils '.u,d
das V lNd l i l l u übcr Ft lr fre^cl .

W i c n . 1. iW'ru.n' l 8«0 .
Vl ' in k. l . RcdaltionS. Pmcau des Nsich^gcsst)l'lattes.

Uichtamtlichel Theil.
Laibach, 7. Frl'm.ir.

Die Anzlickell. daß Piemoitt ctircis im Schilde
führt , w^z in, Völleriecht nnt c ine in nicht bl'sundeio
wohllli,l^ende» N.unrn dlle^t wird. mchlen sich, Dcr
' ^ l ' . Z i ^ . " schreldt >n.in m>ö M.ulcind. l l . Februar:

Vlk^innllich ist die E'scnl'ahnsttfckc von Olis.nsa
b's an dl, l Ticino Eiaenlhnnl eincr frnnz. 'l!rl,en<
«tsellsch^ft. wll.de M ' c h ! in V l ronn. als ln Mml>,nd
' " " ' ^ n ' „ „ t c Vctr ic l '^ i lskt iml <nifgfsl<lll l'at. Nnn
lsal'>!chtl^t die Picm^itlNscht Ne^i lvn»a. das Sinck

uon Mailand bis Dcseluauo, dczn^lich Plöchicr.i, für
stch anzulaufen und ist auch dcßl>l,Il' dercils lnit orr
Geiur^Iri iektion jeinr Anslall in Untcrh^nollln^t'n ^c>
trrien. lvtlchc jll)l)ch l'iü j>pt ans ocin Grunc'c zn kei-
ncin eiwHilli^en 3l'csult<Uc ^csul'lt wnren lo„ntcn.
ivl i l die Dirskliol, t'rslininitc Vcrpssichlnüqcn qcgrn
lDrstlrieich ciogc^an^eu l) .n. dicjl Valm l,'yne Zl i f t im-
mllu^ der l . k. Nsgirmm; nicht zn ucräuücru. Um
oicscn Akt zn n in ths« i l „d in dtn Stand a.>scl)t scin
zn lönncn. siaikc Truppf.iiiransr'M'lc von cincm (Lude
oer '>.'l)>nl'ari)!i zum luidlrn l,'sf^r^c>>l zn tönncn. ol?ne
oaonich in den Veiriel) der Yilsi^n Dirc l l i^ i l cinzu^
greifen, l'cadftchti^t Dir pitmonttslschc Ncgiernn^, eine
gr̂ 'Üe Al-zalil ^astf!'wa,;gl>nö nilt den nö>l)i^cn M a -
s.liincn v»rfcrl!^sn zn lasse» und lmranf einen V^r»
irag mit der AlticngcieUschail ;» sch!iei)cll. kraft ocssen
oicslll'e lyr ^t l i rn eiuc Enlschal'tgl.nc! l?ie Vayn!Ntck.'
vlni Mailand bis Dcscnzan» ans ciluge Stnilven »ci
Nacht zum anöschlirgllchcil Gebrauch zn ül'erlassen
hätlr. >väl)lcnd orren oie ^icmonlcsische Re^ikrung auf
e i>n r . um, t̂ er Geslllschast gänzlich a/lrennic Ncgil
die Vlsmdlrnug uon Trupp,», o.^r Tran?pc>rlrn dlirch
ci^,enc, zn dksrn, Vlynfc angestcllie (5>sclU'ahildlamle
dcwcrtstclli.zen wnri)e. Hosscüllich wiro jc0l.'ch dieser
Plan vcrcil<lt. llno dem länoer^ierlgen Nachl'ar die
Gelrgtühcit l'e,>onlnlll, werden, sich einen tvenluelltn
^iaudciilsall gm' z>l l'clinci,, cinzurlchtcn. Dnü sir
picniontlsisch!,' 3tc>jlll!l»^ l'öse ,i>>o l't'lläll'ciischc Al ' "
sichlrn ^sgcn Olsle,rcich im Schilde f lwrc, braucht
irwl>I nichl erst gesagt zli iv l rdcu. il)r ^a»^c! Venel)-
mcn licflrt Vewcise gcnng, hoff.mlich >uiil> jc'0>,'ch cifj,-
mal das Wallen liüücr ^ m Kö»ürn zniücll'Ieldcl,.

Daö sich seit der Uc^crnalxne der R t g i l r n n ^ .
Leiinng onsch dcn G^fen Ca^ 'ur die T ina / ihrer
«HlUwlcklun^ immer nu-ür nä lM» . macht sich icdem
Unl'efan^-lun auch hier l'emerlbal ' denn außer 0n,
l'eslilnoücr allft>ctc„dln Nachuchlen von lincm n.chc
l)svorslrycnc>.n ^ r i rg^nge a / ^ n V .nc t i l n . lass.n auch
o>c uerschiceeuen Alwldnnogs» Pcr Regierung auf
einen solchen Fall schürn . I " dei Waffs»fal':ik zn
Vrescia wird Tag lind Nacht gea,licitel. unc» laum
und einige Hundert Gewehre fcrt ig, so wl l i 'en die«

sell'rn in K>sts>l verpackt nnd an d!e verschiedlnen
Punkte der ve"ltian>schcn Grenz? expedirt, nil, grge-
l'enen Falls dahin emgefnlnt zll wcroen. D l r De«
l'^chcnlvechs'1 zivischen dcm hiesigen fi-a»^lichen lDk-
kapalil,'!,''- Tlllppeiikoiulnaudo liod den Ti l i l r i len sô
ivohl. als T n r i n . ist ei» au^-ror^entlich Isl'liafler,
un? kein Tag vergeht, an dcm Marschall Vail lant
nicht 2 . oft ! !—5 Kiir i l re smplängl, la solche D ^
pls.i!ku jci'cülna! l-uvch eigene ^nril-re defördrrt wer-
den. Geradezu nnverschänu olcr la'ä'lrlich i!i ei<. wenn
'.'ord John Russl-I behauptet, nichts von emsr Ver<
Üärkung der !nlsi.,en fr.'nzo'slichc» Okkupvalioniürul,'-'
l"» zu wissen. Halle d>r edle ^,'old das «.'loseste
seiner O r g a „ l hi.-rlier al'gejllilcll. so halle ei sich
vom Gegentheil M'er;ell>i,n könne», nnd ohne »ns
im Glringstrn einer Urhcrllcil ' l lng s e i d i g ;n l».i«
chen. könilc» wir ans voller Uldli^eugnng vlrslchern.
daß die Starke dieser Trum»-» w e n i g s t e n s v'r>>
dopplll wnide. — Sei l einigen Tagen sieln man
von Ge<ma lns Vre^cia uichls aodcrcs. als Znaven
und g,zl),i'ue Kanoncl«. Möge man d '̂her auf sei«
»er Hut sein. einem eiwicsen trenlostn »>»d mcinei«
digeu i5>i»de geqenüher ist die strsllgst,- NachsalükM
und ras größie Mi i ' t raurn Pfl icht; uno es wäle
gar nicht zn wundern, dak Eliropa sich >n einigen
Tagen wilder eincr volll'rachicn TH.Usache. nämlich
elner Armee von 200,000 Mann an der veneliani«
sä'si, G i l l ^ e qsgs>iül)lr l'cfände, deren i!ogik schwer
auf Dl-ülschland «no g.'n; (5nropa drnckcu lmt> ncnen
'Usglückllngolhl'orien dc« Wcg l'ahueu würde.

Das Wesen und die Vedentung des
geftenwartigen Kampfes.

l i .

Vs. Wenn die N>'uollllion ihrer eigentlichen Natur
nach linc Aufichnnug nnd Empörung gegen die Priu«-
zipiru der Ä^ahrheil und des Rechtes, gegen die auf
densell'en gc.iründelr lDrdnung der nleinchlichsn V e »
hällniss.-. uno in uatlirgemaßer weiterer Konsrqnenz eine
Emvöinug gegln die Urquelle der Wahrycil uno deö
Rechtes — gegen Goit seldst ist- danü dürfte in der

Mllcton.

Ein slitt auf den Parnaß.
(Foi'lsehmig. T!.hc Nr. Hl.)

. E m gelehrt^ M'tgl.ed der französischen A l a .
demie land sich Ahends l'ci uns ein. Er suchte In»
schr.nen. Die französische Gelehrten wr'chsu h <
Nan.lg ,iach I „sch. is l l». uud eö ist wnuderdar wie
v»le archaol.g-scho Windcicr si. entdecken' D'eüm
dMte er „ w r e N.chr.chtcn . . . , <mo.„ v o l l ^ T
».nd war anf ei,.em eilige,, Ri. t l)cg.iffcn, um
VlUle ^u „chern. Am nachstcn T.'gc „al>» w,r ,l)n
wilder in ^ ivadia. durchnäßt l'i^ a» die H.ntt. ol,»,
ein l, o?sl ciil l) gemndc,, zn h^ 'en . und uiel.uehl
sseneigt. das G,heimn>l) des Pind.n'schen Nt'ythmns
<n dein rolhen l'öotischeil ')8eine z» finden. a!s »o.l)
langer in leeren sssüern hernin^nsnchcn.

Am andcrn Morgen frnh rilts» wir oo>n ssao-
meioi, lh^I^arts uild schlugen die ^'andstraß' nai?
'-lvadia qi l lr durch die l'öolische Ghenc ein. Es ist
blr lchönste ai,gsich,rcminle Voden. den es vielleicht
">'f dlr M > t gl l ' t . r,lucr s^warz^r Hümns von g>o-
ßl'r ^iefe. dlsftn Produktion fast ni .bcgr i , ; ! scin niüstte,
Menü er gsl'örig sliltivirt würds. Vor uns lag l'lau
U"d dunkel n,ittr einer Wolkenschicht der Parn,'Ü.
und im ftrnen Hintergründe der weilen El'ene stic.
grn die blauen Kpit)en des O>'ia enipor. I n drci

Sll lnden standen wir an dem Fuß? des Helikon nnd
l'lickten hinanf zu den Zchncsstrcifen. welche die M n -
scnqnelie speisen. G>"ch darauf k.i,n eiil Quell, hcll
,mo l lar luie die i.'uft. " " s dem gespaltenen Schoofte
c>es Verges hervor, «l) s<w.« jj!cnul»^m<>, ,xi>I(>i!<ll.
clior v i l i o ! " — rief ich 'Nl?. )ll»er es war ei»
göttlicherer V-nnnen, a>s der Vlandusische. wclcher
in flüssigen Daktylen swer die Marmors,cseln lanzte.
Ajar llnd Themlstolle^ hallen im Schalle.» eines
Gaileüö H.'Il gemach»; Francois p.icktc ihrc Satte!«
lasche» aus mW ich W"ng von Oralo — meinem
g^ch yer.lli. lnisic nnler den A)rhodrl>l »iedsl
und trank. Das Wasser war s» rcin lind I,el'lich.
daß man es mchr w c ^'uft si,i;ii,uhmtn als wie
Wasser ;u l r iü l .n glanote. Der Gaumei, schwelgte
in drm köstlichen Naö nnl eine», O^uuß. welcher keine
Hä'ilignng kannle, «W^s ist das?" s.,g,s ich. in-
oem ich anfl'Iickle. ist's t>" M.isen h.il'ger Ü»eI1. dei
dernicderi..uschl ^»r S lc l l '? ^Woher das Nlmge» dnich
'»rine Viüst? Woh l l ;UM Singen unlöschhars ^'ust?
^»'lilr in mciüeu Adern glühi — rcichl mir die i.'cysr
^ilm l'egeistsricn ^ ' ^ !"

« B a h ! " sagte ^r<ii»cois, .,>dem l'Ieidt es nun
vl-raonne». sich ;i l crl'yen lim Mns^il 'ronncn. Dis
Götter mit peil schlanken Glieder» . n»d oic Nl>n>-
ph^n mit a l^n lllappen M>ederil sil,^ nichl nnhr da-
he,m i» il'rem Schrein. Lolch.» Aderglaulien zu
i i ä ln ln . wi l l ciucil Mann Ihrer Vüdllng »<chl elnen.
Dicsc T>ä»,ue können Sie nicht l'lcilden; wir wollen
das Wasser ^<r Snpoc verwenden."

«Ich glauhe wahrhaftig. I h r scid alle A^ide
velrück«"- — erwildertc der Andeil. tcr seinen Durst

gespurt halte. Alier das Pferd l i ^ i o . ras mit
laugen Zü^ ln aus der Quelle getrunken, wieherte
freudig. 'w.nt den Schwe,f empör l,„l> galoppirte ei«
uln Hlfamller >,ach dem andern nh. wie wir »m»
sere Reise fortset).». So kann ich glanh'g dezeugen.
daß d.r Helikon (diei passm unserm Reisenden etwaS
Uenschllches. vielleicht hat ein l l , ^u> ci'ltnui statt«
gefunden. Taylor wil l von der Ag.inippe oder Hip«
pl'krene sprechen. D. R.) noch nicht ve>siegt ist
und da>3 dcm Mnsei-qnel! noch seine alte 5llafl hei-
wohnt.

Des Nachmitlagö ritten wir um einen Gel'irgs-
sporil — eine A l l vorgescholieüer Posten zwischen
c-em Helikoil nnd dem Parnaß — herum und sal'en
vor uns ^!wadia am Avl'angc eines hohen Verges.
Oinc ^rf,'ll<'!ie türkische Feste mit zwei rnnden Tl.'ür-
nnn gav dl»! lDne ei» wildls maler>sches A»l>s!'!.'e».
wahre,>d die grünc» Ga>len und M.illll'ecrwaldchen
unlen zu den kahlen graile» Klippen, die sich ohen
in die Hölic lln'nmte» . eine fr.'nndlichc Ah>vech."lung
l'oien. Helles klares Vergwasser rauschte in vo l^ l l
Süömsn die Schlnchi hinunler und virdreilete sich
li.srnchtcnd üder die iveitc r»ichc El'cue. Wi r er«
rl-ichllil einen groß?» nngemnihlichs!, ^ha>,. als es
;n regnen anf ixa. >nld besuchte» uoch, nachdem ivir
uns für die Nacht eiugerichttt hatten, dic Höhle von
Trophonillö. Sie l'efindet sich am ol ' t ln Ende der
Htadt in eim'r Schlucht, wo die überhängenden,
bei 1000 Z-i,ß hohen Felsen fast jcdrn Sonnenstrahl
anöschlieüen. Dr r wilderhaheuc Eindruck, den die,
Stelle macht, mag wohl zu dem alteu Aberglauben
Anlaü glgehe» haben, daß, wer einmal die Höhle



«V«
Geschichte der Menschheit, mag diese auch eiuc und
die andere Empörnng von Seite E'nzelncr oder dcr
Massen in ibrc Jahrbücher verzeichnet babc», wohl
kallm einc Zeit vorzl!si,idcn sei», zu wclcher den Be«
griffen der W.chrhcil, des R'echtes »lnd der Orduung
mit so kecker Beharrlichkeit mid so unverschämter Of-
fenheit Hohl» gesprochen woro.n wäre. wie gegenwär-
t ig - aber auch »och nie hat die Revolnlion »nil ihreu
El l inenlen. mit der Vcrstcll l ing, mit dcr Negation
alleS zu Recht bestehende» überhanpt einen so gewand-
ten lind dazn so gewaltigen Träger . Verlrcter ri»d
Verfechter gesunden, als l.'oni6 Napoleon, welcher mit
auf den Thron sie genommen, mit Gewalt sie um«
geben, zur Hcrrschafl sie erhobei» hat, und weiterhin
keine böberc Aufgabe kennt, als auf den Trümmern
des Reiches der Wabrhcit, des Rechles linc> d>r iDrd-
lmng die in ihm verkörperte Hcrlschast der Rcvoln^
tion zn beflstigcn nnd zu erweilern; — die allgemeine
Anerkennung ihr zn erwirk,», znm Götzen des Tages,
vor welchem in dcr ncuen Aera „des Kaiserthnms des
Friedens" alle Kniee sich beugen sollen, sie binzustellen.
Nicht »nil ist es die Vergaagcnheit und Gegeinvait.
sondern in der Gegenwart sino cs vorncbmlich die in
der berüchliglen Broschüre dargsleglen. nlnunehr l l»-
zweifelhaft Napoleon'schen Ideen und Tendenzen, wllche
uns dcu Imperator in dem el'en angedruteten El'a«
raller vor die Augen stellen.

Ein Blick i „ die Vergangenheit scit den dr.ißigcr
Jahren l'er genügt, um die ganze Vergangenbeit ^'ouis
Napoleons als eine dnrch ü»d durch revolnt!0,'äre zu
kclinzeichnell.

I n der Revolution großgezogen und mil ihr anf'ü
Innigste verwachs, n »rußte er die im Februar l 848
allsgcbrochenc Empörung zu Par is, lind de» auf die-
selbe folgenden Innl-Alifstaud zn benutzen, um linlcr
Eintreffen anderwciliger günst i^r Umstände den Weg
zilttl Präsidenten!) »blc der Republik Frankreich sich zu
bahnen, und I'lkannl sind die Wor te , nut wclclcn er
dci dcr Bcsitzergreifulig des Piäsiolnienstuhls das. waü
ev el'en eidlich beschworen batie. ösfcnilich und feierlich
bestätigte, i»lcm er sprach: «Die St imme dcr Na-
tion nnd der el',!» übernommene Eid gebilteu über
mein künftiges Verhalten. Meine Pflicht ist mir klar
vorgeschrieben, ich werre sie als ein Mann von Ehre
erfüllen. Ich werde alle Die als feinde des Valer-
landes betrachten, welche durch uugesctzlichc Mi t lc l das
zn ändern suchen, was Frankreich eingerichtet Hal."
— Wie der «Mann der Ehre", daö. was er feierlich
beschworen, zu hallen, die ilim durch den Eio »ud
durch den Wil len der Nation vorgeschriebene Pflicht
zu erfüllen, Denjenigen, welch,r das. was das repu-
blikanische Frankrelch eingerichtet hat. lurch ungesctz«
iiche Mi l le l zu ändern versuchen winde, als Feind de»?
Vaterlandes zu betrachten gewußt hat, das alles hat
der Donner der Geschütze a m 2 D e z e m b e r der
erstannien Welt genng laut verkündet, darüber weiß
da« r e p u b l i k a n i s c h e Frankreich, welches seit je>
,iem 2. Dezember um alle Verfassung sich gebracht
sah. darüber wissen Cayenne und ^ambessa das be-
redteste Zt»gniß abzlilegen.

A»f solche Ar i i» iinmerwabrendein Bunde mil
der Revolut ion, von ders,Iben gestützt und g.lrag.'U,
zum lange,sehnten Z'rlc gelangt uno durch vcrluegcne
Verhöhüling und Vcrlctzung des eidlich beschwor,»en
und mit seiner Ehre verpfändeten Wortes zu jener
Hohe souveräner Machtfülle gehoben, auf welcher in

der schrankenlosesten Willkür alles Rech« und alle Frei-
heit lNlfgcdt, war es !>,'oniö Napoleon möglich, in vol-
lem Ernste Hand nnznlegeu an die Reallsirnng »er
oom Napoleoüismus lluzerlrcnnbalcn Idee, Frankreich
zu eiilcr romaiiischcn Oio^iu.'chl n,ii Einvclleibung
Ital iens und Spani .ns zu erheben, von launen irciter
die Geschicke Enropa's zn leiten nnd den Napoleon'»
schcn Interessen dasselbe dienstbar zu erhallen. Wie
wenig er in der Verfolgung solchen Zieles >u der Rea-
lisn'nug dies,r seincr Ioecu bezüglich der Wahl der
Mittel i» Verlegcnheit zu gerathen braucht, wie sehr
es ihm bisher gelungen, durch die Speknlaiion anf
dle Schwächen imd ^eidrnschaften der Massen, lurch
das Wachrufen und Unterhalten des Mißtrauens unler
den politischen Machte», nno durch die hiednrch her<
beigeführle Isolirnng derselben. durch das 'Anfachen
nno Schüren dcr reoolnlionären Element.- dem angs-
slreblcn Ziele immer näher zn rücken, lehit die Ge»
schichte des cbeu vergangenen Iahlzcbnls übelhanpt,
uno die des Jahres 1tt6!1 insbesondere; nun aber dcr
völligen Durchführung seiner Ideen nichls so sehr wi -
derstlsbt als die Il?ee des P^psübnms. dieser selscn^
festen Vurg . dieses unbezwingbare» Horicö alles Rech-
tes nnd aller Wahibeit. soll das Elperimcnt ain Papste
in R o m , Mio zwar vorgeblich als am Fürsten des
Kirch.'ni'laate»; vorgenommen werden.

Warnm nnd in welchrr A r t . darüber gibt Aus»
schlniZ die Vroschme. welche nns de>: „ M a n n der
Ideen" eist in gelieuen Zü^cn voisühien soll.

^ o st c r r c i ch.
W i e u , 7. Februar. Das hiesige Ionrna l „For t -

schrill" Hai an» 2. d. M . einen Ai l i le l gebracht, in
welchen» n'zäl'lt w i rd . was lind wie zwei ungarische
Mag„ateu in dcn Privatancieuzeu. de,ea sie Se. M a -
jeslat gewürdigt, gs>pn'chen habcu sollen lino was
ihnen VD» S r . Majeslät angeblich erwiedert woidc»
sei. Es ist unverantwortlich, daß eine Zcilnng der-
gleichen ihre» ^eseiu vorzulegen sich el lanbl , indem
doch luabrlich Nieniand Mänmrn vo» hervorragender
Siel lung z!imntb,iu la,>n, da>) sie nichts Ewigeres zu
lhnn haben, als das, was bei einer solchen Gelegen-
h.it gesprochen ivurde, sofort den Zei lnugorcral l iomn
zur Vcrl'ff.nllichllng müzliihcilen.

A» jenen Bericht h.tt der »Forlschiiit" einen
Vorschlag geknüpft, wie die ungaliicy >-proleslanlische
Angelegenheit blizulegen sei; er g lance, das M i l l , !
0lN'N zu finden, daö Synooc» gehalten werde», ohne
vorher zur Wahl von Sliperiutcnpenten zu schreiten.
Es bat uns, alö wir jene» V>richt lasen, nicht mög-
lich geschienen, laß ein solcher Vorschlag dcn Ve-
ll 't i l igtcit zusagen könne. Insbesondere war mil Ve-
st,mmlheil vorauszusehen, laß dit niigarlschsn ^u^
llieraiier, deren sämmtliche Sliperilidentenzen bekannl-
lich verwaist sind, und welche deßhalb seit Jahren
mit Recht dlirmich verlangen, w^der Snperinlendcn'.cn
lvählen zu dürfen, genagt sein lönnlei ' , n u n , da die
W M lhüen wieder ermöglich! ist, ju derselbe» nicht
;n schieiicn. sondern vorerll e>nc Synode ohne An-
wescnh.it auch nur eines «inzigcn Superintendenten
^ll hallen. — Die inzwischen aus Pcsth füigslangten
)l<!chi-i^!!cn beweise», ,l>ie sehr unsere Vermntdnng
begründet war. (Wr. Z tg . " )

P e f t h , ^. Februar. Se . kaiserliche Hobeil der
Herr Erzherzog Geneialgouoerluur hat im Einvei«

nehmen mit dem Ministerium des Kultus und Unter-
richls die wiederholt gestellte V:tte der hiesigen Ull i-
ve>si,ät wegen der Gestaltung der Wahl chrer akadc-
mis.l'ln Vchörden in dcr 'Ait gewählt, daß lie Wlihl
für das Stlidienjahr 1860, l i l „och im i'anfe dies:ö
Schuljal'les »ach den bei den übrige» Umversltälln
int .ftaiserstaate Oesterreich bestehenden Wahlinodali-
late» vorgeiionlmen werde»» könne. Die N.'ugcwäbl-
ten l'abc» noch für oen Nest des l.nifende» S t i i -
dienj,ihses ihre Fnnktioneii anözunl'en und wi ld oic
5ceil?c!ifolge des R'klm-aies die theologische Fakulläl
eröffnen.

Deutschland.
M a n n h e i m , 2. Fcbrnar. Heute Nachmittag

ist cinc A»;ab! diplomatischer Persönlichkeiten, u. A.
von der östcneichischsn Gesaodlschaft iil Pa r i s , hicr
eingetroffe» und hat in, «Europäischen Hofe" Absteigc-
Quarlier geüommen. Depeschen wurden an die öster-
reichischen Gesandten zn Karlsruhe lind Franksnri
dnrch Eilboicn befördert.

Frankreich.
P a r i s , 2. Februar. Der Kaiser hat allen sei-

"en Minist i iü den Wnnsch anHgespioche». es iväee
ihm angcnebm. wc»n sie diesi» Wint<r Valle nnd
F,ste veranstaüe» winden. Marsch.,!! R.uidon wi ld '
d,ii 1!l. Fcbiuar den 'Anfang mit einen, sehr glän-
zenden Feste machr».

" - Herr Richard W a g n e r wiederbolle gestern
( ! ) in der iialienische!, O^'er s.in Konzert. Das
Hans war voll. Schr viele Sänger. Komponisten
und Musiker der bissigen Tbealer batten sich l ing , -
fnnden nm ;» »r 'bl i lsn. Die Major i tät verharrte
bis zuü, Sch!l,ß in idrer kalten Hallung.

^ - I m lel)tcn Quartal des Jahres l85!1 wur-
den ve rübn Ionrnale verivarot. zehu Ionrnale und
andere Publikationen w.nden mit Beschlag belebt oc>er
Proze») gegei, sie eingeleiiet. eiiüm wnrde die El lanb-
»iß znm öffentliche:, Verkanf entzogen, drei Ionrnalc
endlich l'örtcn während dieses Quartals zu erschnnen ^
anf. Seit dem l . Jänner 1«W wlirden neun Ionr< !
nale verivarul. l

Grosibritallnien. «
L o n d o n , 30. Jänner. Seit Menschengedcnken «

— Viele geben „och weiter uuo bebaupteu seit der^
Entst,b»ng Eu,, lanls — bat ke,n Iab r sür daS hie- '
sige Geschäftölcb.en unlcr so glänzeni'cn Anspizieu wie
dieses, be^mne». I n allen Veiktl>lszwei^ n. mit al l -
einiger Ausnahme dcr Fondöspeklilaüo». herrscht cinc
außerordenillchc Regsamkeit. Indien verschlingt Alles,
wao ibni Manchester in reu Rachen wirft, mit fabel-
baftrr Geschivindigk'it; alle Fabriken in ^joikshiie.
^ancasl'ire und Staffmdshiie arbeiten mit voller Ma>
schinlnlraf! ' der Verbrauch iiu Inl.mde steig!, u,ü)
was lu's 'Anol.nid g , l , l . ist solide Vestellnng. „icht
Konsig!!<i!!onsschw,nd.I wie in d.n Jahren 1850 und
l8.^7. Man frage welchen Kanfmann inan wolle,
die 'Antwort ist überall dieselbe: Wi r habe» so viel
5N lbun. daß unc die Zelt znm M imen fcbll. Vls-
ber bat die Eröffn»!,., des Dislonto's von dritiballi
ans 3 Prozent oiesen ersrenliche» Erscheinung?» keineü
Eintrag gethan. Es ,wird dieses abcr schwerlich bis
>n einsiu g,wisse» Grade auch fernerhin gellen, wen»
sich die Bank. wie nur zn wahrscheinlich ist — gem"

betreten, nie wieder lächle. Trotz dieses schlimmen
Rafs suchte ich in einer der Höhlen Schuh vor dem
sl!ö,l>en!-en Regen, den dcr Wind durch dic Schluchl
Ktl'niedellrie!'.

Ei» dreistündiger Ri t t brachte nnö am nächsten
Morgen nach Cbaronea — das Schlachtfeld, wo d>c
Vöolier idren leplel, Verzweiftnngslampf gegen Ph i -
lipp vi'U M.!cidonien wagten. Die Ruinen der S iad l
sind velschwniideii. mil Allönalnnc des Theaters, des"
sen Sipe aus den» natürl>chen Fels geliane» sino.
uno einige Werkstücke von Marmor und Breccia;
aber das ?tn in der Schlachl gefallene» Vöotirrn cr<
richt.lc Denkmal ist eins der lNleressa»llsten in Grie-
chenland. D>r alif dem ^eichenbügsl stshendc kolos-
sale Vöwe war allmälich i» die Erde ein^lsnn^
lc» und so erbalten worden, als der Palckarcn-
häuplling Odvsscns wählend l^s Unabhängigkeil-
krieges ihn entdeckte und mit Pnlvcr in die ^'uft
spreugte. 5l»ch ist der Kopf unverlcyt erhalten. die
Ülugen in Todesqual cmporgclichlct und die Zahne
mit einem leh'en Geh.nl vor Wuth nnd Verzwelf-
,u"g kni.scheud. I l l ) habe uie ein großartigeres n»!'
rübrl>ider.-s Denkmal gescdcn. Das Vlistümmelte
Hanpt verkörpert den Tooesschrci Griechenlands; es
drück! sich darin eine so grausige und doch so be-
roische Verzweiflung ans. daß sich Niemand zn schä-
men braucht, wenn ibm beim Beschauen desselben
plötzlich Tbränen in die Angen treten.

Der Kdan von Chäronea gewährt kaum das
nolbdnrfligstf Obdach, und für unsere Bellen f.inden
wir keinen anderil Platz, alS in dem S t a l l unter
de„ Pferrcu. Die Nacht verging jedoch ziemlich ruhig;

abcr am Morg ,n verlangte der Wir th nicht weniger
alS drei Dol lars für das schlechte ^ag<r. und nnn
entspann sich eins jener schicklichen Wortgefechte, in
welchen Frai^ois zu alle» Zeiten die K^liblütigkeil
eines Vcierauli l zeigl,. Znlcl)! vcrlangtsli noch ei-
nige Laiil-Ieüle, deren Pferde neben den u»srigen in
nnscriu Schlafzimmer untergebracht gewesen waren,
Bezahluilg für oaö den Thier.» gcreichle Fntter. weil.
sagleu sie. wir die unseren im S ta l l gefüttert hät<
ten, was sie genötbi^l. nbersiüssigcriveise ihie» Psci '
de» auch F»t!er ^n rcichs». D<i' Griechin gl.nii'e».
oaß. ivcnn ei» Pferd ein aodereö fressen sicht ob»e
selbst zli sl^ssen. es f r . n l wi ld und vielleicht stirbl.
Bis ich las Vorh.mdenscii! dieses Aberglaube»«
kannte, war ich iiiilNsr sehr vcr,vl>ndcrl zll seheu.
wie bei unserer Anknnfl in einem .Nba» alle Pferde
aus dem Stal le heransgebolt !Viiil-en. bis nnsere
gefülteil w.neu, wo sie dann w i ^e r hincingeführl
wllldeu.

I » dcr Flühe bingcn s.l'wlie schirarze Wollen
übcr d.-u Parnaß, und ti^fl'laner Schalle» mit S i re i -
fe» greM.uchlcnden Sonnenschemes abwechsclod. br.i^
tetc sich übcr das wcitt Tb ' ' l lc<^ sscpbissns aus —
die Hcersiraße. anf welcher die Perser und die M a -
celoxier in Gliech,»la»d einfielln. Wie wir über
die Ebene anf die südöstliche Ecke des Pain.,6 zn-
r i l l en . zeigie nns Frl!»!<.'oio ei» Do r f . das obc» an
einem Felsenvorspruiig des Berges bing Es war
Dau l ia , das allc Dau l i s , der Gebnrtsoit der Nach>
tigaU, und auch heule ballte jedes Gebüsch em de»
Bächen von dem G.sange der hcrrlichcn Sängerinnen
ivicdcr. " (Schloß sol^t.)

Arndts Leichenbeftängniß.
Am 1. Februar Nachmittags um 3 M r bewegtt

sich ti>, unabsedbarcr feierlicher Traucrzng drrrch d«e
Straßen Bonn's, nm die irrischen Theile des tbe»"
ren alloerebrlen V a t e r A r » d l dabin zn geleite»'
wo sie nnler den Kronenzweigen der lange dazu am"
ersehe»'» schl.inlc» Eiche, nahe oe» Giäbcrn sel>'^
Frenndes Niebuhr und vieler ihm volangegangeül"
herrlichen Männer . r»ben solle». Zahlreiche Dcp»'
!alio»e» vo,i Behöben und Vereinen tvare» herbeî
gccill, uin an dcr wchmnthsvollen F i e r Tl 'ei l z"
»ehmc». Dic tingelarenen M i l i t ä r ^ . Z iv i l« m'v
stäolisch.n Behörden von Bonn und K ö l n , und die
^shrsl . Kollegien balle» sich gegen 3 Ubr im T ra r i l ^
banse versammelt >ü',d nmsta»dcn bier le» von ^c»
Vercdrcrn und Verehrerinnen des vamläüdischl"
Dichtcis Ulit zadlrcich'N Kräxzen gcschinnckten S '^ i i '
Nach den» Ei»trcffen dcö Zngss der Professoren ^'V
Slndirendeu der Univeisiiät seme sich das T r a u e r ^
l.iic in Bewegung. Den» ^eicheinvag.ii folgte» ^
nächslen ^eioiragende» mit dein Geistlichen, der ">'"
Kobl,»^ he>üblrgekonlll>cnc Obcrpräsldcnt dcv Provl>'i'
v. Polnmcr« Esche, der akademische Scn.U nnl' l ) ' ^
auf die eingeladene» Beborden, Oeisllichen nnd - ^
rer. Uixer de» folgenden Vcrcinen bildclcu e>"^
schöncn Gegensatz die greisen Häupier dcs ' ^ ' " ' , l
Velerane» < Vereins und die jugendlichen GlW.
der belbligeeilte» Verireicr veischiedener vbei»>!^,
T"r»ver l i»e. Dcr 'Mann. deu sie u> Grabe ^ ' ^
leten, war jnng gewesen m,l leu K,icgögcnossc>'' ^
re» nur wcnige ihn noch überlebe», und hallc >
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th'gt sehen sollle. binnen luizer Zeit line wcilerc
Orböl'nug eintreten zu lassen. I l ) r Metal! vo, rath
schmilz noch immer, lliw in der Nlipien » zlonveision
zeigt sich bis jent noch keine Reaktion. Sonnt ftic^t
fortwährend Gold »ach dem Kontinent? ad. um S i l -
ber für Indien zn kaufe». Dabei uiacht slch jei)! eme
gan^ »eue, sehr eigenldumliche Operation bemerkbar.
Mebrere niil Iud i . i i m Verbindung stebendc Firmen
erportiren. wie vcilalltet. feines Gold in kleine» S tan -
gen von l 2 Unzen Gewicht »ach Bombay. Die Unzc
dieses Goldcs ist 4 ^'. 4 S . . die Stange somit lm<
gefähr !)0 ^. werih. I n Vombal) werden sie gestem-
pelt lind komincn dort als Goldstücke iin Wertyc voi»
li00 Nnpien in den große» Vcikehr. M i t dem ktz-
len Dampfer sind 1100 solcher Golostängelchen nach
Vom!'.u) gegangen. Gewöbnen sich die indischrn Kanf«
leute lN> dieses Talischmittsl. so bildet sich dadurch
uicUl'lll>l dcr Ansang einer Goldwährung in I»dien,
die n> l der Zeit snr den Wcrih de^ Silbers und
unsere Gelomrt'ällmsse überhaupt von großer Vedeli«
tung werden müßte.

L o n d o n . U n t e r h a ns < S i l)u n g uom 30.
Jänner. I m Unterhausc antwortet S i r (5. k!cwiS auf
eine ähnliche Anfrage (Siehe gestrige Ztg.. Oberhaus-
sipnng). eö sei nicht Absicht der Regiernng, eine Vi l l
einzubringen, nm solche Nnhestörungen, wie in der
Kirche S t . Georges-in'tde-lHast vorgekommen, zu ver-
hüten. Er anes anf dle Schwicriglciteil hin. sich i»
Dinge zu mischcn, die von dcr Disl iet ion eines Geist«
lichen abhängig wären, aber mit der Glaubenslehre
nicht zusamu,enhing?n. Der Schankanzler erkläite. e<;
sei seine Absicht, nächsten Montag dein Hausc den
gallzeu »>it ^raulr ' ich entwoifenen Handelsvertrag
uorzlilegen. S i r H. Ml longhby kiagte. daß im vor,«
gen Jabrc < ..'^00,000 ^. ausgegcb'n wären, die nichl
vom Pail. imenl bewilligt worden seien. Der S c h a ^
l.mzlcr g.,l> zn. d.iß im vorige» Jahre die Vewil l i -
gm'gc» f»r da<! Hser i»n -^70 000 L. i'U'crschrittcn
wärcn. S i r (5,. Lewis eisuchie »m Erlanl 'n iß. eine
V i l l ^ l l l'.sscrcn Nfgci»»g der ^oiporal io» der Gil!)
l'ln^lll'liügcn. Sie ist im Weftnllichen dicscllic. wie
eine schon finlicr eiügeblachir lind ward r'on einig,i,
Mitglicpcvn fnv lange nicht alisrcichlnd erklärt.

Hl>r StaN'l'fillo zeigt .mf Dinstag e,ne Inlcr«
plllalio,! a» . lim zn erfadre». oo e»z w.chr sei oder
inchl. d^ß gegen (5n?e des Monaiü Dlzeml'cr die
Vil l ' i i ! !^ cines Vereins «I.« lll»xi<m<> lu'mulu" znr Ve-
waffinlng reö sardinischen Volkcö von dcn zirei Nam-
mslmi ig l ie^rn Vroffeiio und Si»eo vorgeschlagen
winde, d^ß G,'vil 'a!oi, mil der Emwil l ignng deö Kö«
nigS. dic Praüds»lschafl dlS Vrreins annahm; dliß
lim lilsclbe Zcil ein touiglichcö D t l r t t . w.lcheo G.i«
ril ' t ' l l ' i zum Ol'sriüspeltor der Natioiialgarde vc,; Hö-
nigreichö er»annls. dcschlosscu war und nllr noch t>l,
löniglichrn Unterschrift ocrnrfle, nnd ferner, o» »inter
dissm Umstäüdrn S i r Iainel« Hlioso». Ihrcr M^j l«
släl Gssaüdler in T m i » , in Folge »oon W'isnngt»
nns London nno im Ein ix rn 'hüün ii l i l dcm fializösi'
schcn Gesandten, l'enn Köxigc gsgcn l'esagic Maßre-
gcln proieslirlc. ii idlin cr im Nanien nno )li»firage
i lmel Rl'gierlüig er l la i le. laß Oro^ ' l l la iu i ien t>cm
Koingr s,!!,e gl,tl-i> Dienslc lnizitos» i rnrre. fallc! cc
dl, olis„ elwä^üten M a ^ s g l l i i aü^fnhle» solltr?

^ Herr T ' I s r a e l l : Ich lvnnsche in Vrzng aus dic
^ ^ ' ^ ' U ' s i s , l ' l '^ rst t^noc Einv.r l l i l 'nng Savoyens n»d

» ^>ras,chafi Ri>.^ j , , ^ f ^ ,z , .^^^s ^aiscrrcich eine

t5ragc zu stellcn. Dcr uornel'msle Mi»islcv ocr Krou^
an einem andern Ort ^ 'mo Granoille >m Ol'elhani^)
yat erklärt, daß Ihrer Mai/släl Ncgi.'Nüig ihre A l ^
sicht ul>er die Olnvcrleibn»gö - ^iagc d<r flailzösnch.'n
Regierung zu erkennen gal>. Ich wünsche zu wiss.n.
oli die betreffend Miitheilnng sich unter den un) zn-
gesagten italienisch.!, Alicnslüctc» l'efinoen w i rd . nnd
im eutgegenglslpten gal le. ol' ecr rrle ^o>o Et>oa^
dagegen yältc. d,c Miicheilling auf den Tisch zu lcge»?

i.'ord John Rllsscli: Die M'tcheilung. ans dic
mein edler Freund an emem andern Orte sich l>ezog,
geschah im uerganglnen Jul i nno war ucranlaßt dnrch
eine Mi l tyc i lnng. oic ocr l'rilische Gcsandle in P^ri,?
von unserm Gcsa,,dtcn in dcr Schwci; crl'iclt und in
welcher einige Vesorgniß ülicr dcn Geglnst>n,o aufge-
sprochen war. Was die Vorlage oiescr Papiere l>t-
i r i f f t , so möchte ich mir lieöer . ' in. zwci T.'gc Frist
göiüie». um zn dlDcnke!!. ol> dic Vcrö'ffl!ül,chnng ohnc
Ungelegenyeit erfolgen kann.

I n der Sipung oe^ Unterhauscö vom 3 l . Jän-
ner erwiderte ^,'ord John Nusscli auf cinc I i t terpcl-
latiou Slanöf ic ld 'ö: der eugliich«' Gesandte i» Tnr l i ! .
S i r John Huosou, habe dem König Viktor Emanucl
von der Vi l ruug eincü Nationalhlerrs unter G a u -
baloi al,gcrath»n. Der Nö'iug hal'e riesc» Rath l>e<
folgt nnd Gari l 'aldi yilrans seine Einlassung genoin-
lneu. Dieß sei priumim ohne En^Iaoos Eüimlschliilg
geschchen. Doch dal'c er ^'ord Johl» Rnsftly nach-"
lräglich Hudson's Verfahren ge lu l l t .

Amerika.
Piioai^ri^fe au^ New A^'rk uersicher». die P rä .

sic>euleülral)l werde oinuen 8 Tage» erleoig! sein. Der
Grimo ist sehr prosaisch — wl i l mel'reicn Mllglicc'elil
ihr Gclo anozngsden drodt u,,o sie chcc Diäicu »>chl
vor eilloigict Sprechsrwahl. o. l'. nicht vor ocr Vl!>
onng 0cö Hausen, erheben lönntl i .

Vermischte Nachrichten.
T v i e n . Nach der letzten Wiener Ziehung vom

2.'l. Jänner lvuroc in de: ^otlo - ^olleküll nächst oer
Kärntiurstraße eine Terne von «5<V.Ott<> fi. auö^
gezahlt. ivclche in,l den Zahlen 16, 24 . ̂ ^ >nit l ' l
ft. oesspl wurde.

— Saltaire ist der N.une eines ganz neu an^
gelegten schinncken F.,»rilosleS iil Porlsyl)re, oer
sa,»uii uuc> sonrcl>ü vom Unlerh.nioiuitglieoe Tiluo
S a i l gegründet, g^.u i t und eingerichiet worDrn ist.
Daö Ölrichen wi id lUH.sm lllonstrielleo Welnrunder.
d.niel','!! lil»/r «inch «lcl ein siiializic^l'^ geschill'eit.
den» l^iS lüigsl'lllre )I':l.i^ll.i>.'ll>il verspüchi erslccf«
Iiche Zlnse». E^! liegt nicht w .u vo» 'ör.'dfl'ls. Die
rigenüichen Fal'rl^gel'änc'e l'eoelfell 6 ' / , eiiglische
Acker ^anoeü. I i , ihrer Mi l le das große, ftnexeste
Halivtgel'äxde, ^.'»0 Znl, lang nno 72 F»s hoch.
Ein einziger Sa., l länli im ol'cllu Stockwerke omch
die g.nlze ^ange. er ist viclülchl d<r längslc >n Eu<
ropa. Noch geräumig r ist d.r Wcdeisaal. e,n ge-
trennter V . n l . o.r 2 'ilcter ül'eroachl. uno in dcm
7000 Menichcn sich l'eqil'iu zu Tischc seye» löun^
l l» ^ dalli so groß der Kaniuis^.i,. ,,, Diiü Mr . L^ I t
wiill ich bei l̂ er EliüveidnngöftKr der F^ ' r l l ^ l . ' ^ ^
Gäste blwirthet h.'lle. So viele Arlieiier — Män«
nei . Flinien und Kü'der — sind ge^cnwärlig in o>e-
slin Eial'IissemeiU l'sschäsligt. Ihue.» yslfen Dampf-

maschinen von zusammen 1250 Pfcrdekraft. durch
welche 1200 Wedestnhle in Velriel' gesetzt sind und
»>it ocreu Hilfe täglich 30.000 A i r d s Gewebe er-
l.eugt lverden. Um die Fal'rilsgekände reu'en sich
t>ie Wohnungen ?er Arbeiter. Iedcr Familie iss
ein eigenes Händchen niil kleinem Gartel'glllnd ein-
geräumt. Die Einrichtling wird als mnstlchlift ge-
priesen. , .

Todesfall.
Die Witwe Jean Pauls, Frau Ka ro l i ne Richter ,

geb. Mayer, ist in Viiiiichen am A8. v. 1l)i. in ihrem 6-l. V<-
l)cn<?jahrc gestorben.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
P e s t h , li, Fcoruar. Vc> dem gestrigen Masken-

V.il l ,», ungarischeu Theater wllroc nach Mllinnacht
der Rakoczy.-Maisch begehrt. Slu^entei, w.,ren bei
dieser D^inonstreilion nicht lxllieiligt. Drci M.'^chinen-
Schlosser wurden arrctirt. Man vcrianglc lyre Flei .
l.issnug. (is wurden Wach»Vcreltschaflen herdclge«
^ogen lind hierauf die Ruye ohne Anwendung oer
Waff.n liergfsttl^c uud die TaiizulN.rbaliuilg luicd^
sorigese^t.

B e r l i n , 6. Februar. I » der heutigen Sitzung
»es HauseS der Abgeordneten wurde vom M<»in,r
des Innern. Grafen Schwerin, e,ne Gesetze?voilage
anf lnilbcnllschc Dckl.nalio!', daß die HH, 7 l und 72
oer Gewerbeordnung vom Jahre 1845 aus den §.
4l> dec'l PreLges t)eö nicht wehr unwendbar seien, daß
demnach die Äonzesslonseni^hlliig rer beticff ut>e<l
Gewebe nlir durch einen N'chtllsprach erfolgen könne,
eingebracht.

M a d r i d , . i . Februar. Gestern hat die afrika-
nische Armee wieder eine groür Schlachl bestanden uno
einen g>oii>'!l Sieg erfochten. Sic l>al nael' eimr Ieb>
haften .^anouade das marokkanisch, i!ager, sieben Ka-
nonen uud Mshrereö ^llsss<lnalerial genommen. Die
Verluste des Feindes muöteu bedeutend srin. dir i'anf»
graben sind gefüllt mit Todten, aus Telmin sind ei-
nige Schüsse gefalle!!.

M a d r i d , .'>. Febrnar. Nach erfolgter ssinnal'»
>ne des m.rosf.inische» ^agerö h^Il inan die Uebergabe
von Tclnan für nahe bevorstehend.

L o n d o n , 6. Februar. Die heutigen Journale
melden, der Schatzfanzler Gladstone sei unpäßlich,
dal'er die in der leylen Mouat^siy.,ng deü Unlrrhau«
se<) jnr hcutc angekündigte Milll 'eilung deS VndgelS
und deS Handrlsoellrages für Donnerstag oder Frei-
tag verschöbe» bleib!. »Times" wloerlegt die Ellgriffe
gegen de» Haudeli<ver>rag,

.Neueste lui5 .^lusiell.

M a i l a n d , 4. Febr. Dee König soll schon am
l5. l>. M. l'ier tint,essen. Marchese Ar.'ldi Ori;^«)
ivllrde zum Syndikus von Creivona lind Senator
ernannt.

T u r i n , 4. Febr. Nach dem „Espero" werben
c-ie Vcflsligung^arbeiieu bei '̂on<ito und am Mi lc io
s»Spc»dirl nnd die d^für bewilligteu 40 Mi l l , auf 2
Mi l l , ^ire reduz-rt. Der neugewäblic städlijchc AuS"
schllß von N<zz>i bat m der elsteu Sitznng gegeii oic
Abtretung an Frankreich vroiestiit.

Monats-Versammlung des histor.
Vereins fiir Arain.

Donnerstag. 9, l. M . , ii Uhr Nachmittags im
Konferenz.Saale d.'s Gymnasiums.

Vortrage.-
1. Cine Archiosrurchforschung Unterkrains, aus-

geführt im Iahie l84i ! dnrch Franz Hcrnlann ron
Hcrmanliüil'al. ans ren Akten des Vettinö nlitgetheill
von A. D i m i t z .

2. Ein im Verlelsse des HauMianns Vinceuz
Nittcr v. Schlloeiifeld volgefund.lil,? Manussiipi, ent-
ballend „Supplemente z» Valv.'sor'o ^«»po^inplu»
<lu<:<<tu« (>l>l'm<)!ii>0", besprochen vom Dr. Ethbin H.
Co st a.

Zum Vesnche beehrt sich. Vercinsmilglieder und
Freunde der Geschichte überbanpt einzllladen:

Der Sekretär deü lust. VcruneS
A . D im i t z .

Wetreid-Durchschnitts-greise

Sm Wicner Mctz... ,^ ^ ^ ^

'fl7 tr.^sl.^lr.'"'

Weiztli — — 5 l<y
ssl>rn — - . 3 ü'i
Gcrî t — — 3 25
H,i,Vr — — 2 X2'/..
H^il'frnch! — — 4 ! A5
Hs,t>c» — — 3^ 42'/,.
Hilft — — 3 40
Kuluru» __ __ 4 , l?",c

^^ l

Was soll ich hienieden noch
I n dem dunklen Thale machen?
Den» wic mächlig. stolz und hoch
Wir auch stelle» uMe Sache».
Mnö es doch >oie Sand zergehu,
Wen» lie Wioc'c drüber wcy'u.
I h r . die nu» in Trallren geht.
Fahret wohl lhr llll'cn Freunre!
W.l^ von oben »isderwch'l.
Tröstet ja des Hlrrn Gcmeinde.
Weint nicht ob lcm eiüe» Schein;
Dioben nur la»» ewig sein.

Weinet nichl! Mein süßes Hei l ,
Meinen Heiland bob' ich fünden.
Und ich habe auch mein Tlieil
I » de» warme» Herzenöwunden.
Woraus einst s.-,n Nommeö M i t
Fir's.; der ganze,' M l t zu gui,

Wei»l nichl! ml!» Closer lel>t!
Hoch vom si»''!"" lHrdenüaiibe
Hell empor die Hl'ff>'»n>, schwebt.
Und der Himmeiobelo. der Glmibc,
Und dic ew'ge .̂'icbc spricht:
Kind des ValerS. znlrc nicht!

?ioch I^iige. als die leßten Schusse der kriege»
rische» Ebr.-uslilven dcs Veieranen ° .ssorps schon vcr-
hallt wäre», drängle» si^? ̂ " ' s k , Männer »nd Jung»
linge hllzu um jeder eine Handvoll Erde hinab>
znlversln Mögen die Gebeine sanft ausruhen. —
tcr Glist ivir l l i» unzählbaren Herben fort !

l ebeud i ^ , . ^ ! ! ' ^"'Nier.u.g,., stets erne..ert und so

d.naussuh.ten.eme Thel.nahme'und e - / V r ^
s..lgcgrnbracl)te. w.e thrcr Altersgenossen eiucr zmd
si^D eme un,agliche '.'iebe in il,rem Herzen erwarb
^ 'e ^ tud l re»^ ! , dcr Un,v^si,äl folgten eli.ns.lls
'"!t ihren Fahnen und im Schmucke ihrer Verbin.
dl ingö'F.nben; dieß.ual — wie seit Jahren uie —
aller tleuncndeu P.nl.iuungen u,rgcsseud. und Ebren-
Deputalloueil verschiedener fremder Univcrsiiä,cn —
man nannte nn) besondcro d,e Gotlinger uno Seidel«
ber^r - i>, üner Mi.te. Ganz Vonn sch.c,, g ^ , -
n'a.llg. und auch anü bexmbbmten Slädte» l ^
F^oln. w.'N-u vi.Ie einzelne Verehrer des « D e n n i s
stcn der Den.schcn" herbeig.eil>. Am Grabc !m,,r
der (̂ lche angekommen. hi^it der Pfarrer Wicommi'!
eine einfache, nerzlichc nnd zu Herzen gebende Rrc>c
wie sie der Siimmuug der zahlreichen Anwenuden
am besten entsprach. So paßte sie auch gut zu sol,
gcndcm schönen geistlichen i.'iedc, welches au. Grabe
von linem Sä»geich...re unter Leitung des Uuiversi.
läts - Miisik-Tireklors'i,<rlidlnstt!!l gesungen wurde und
uo» dem uerbllchcneu cl'iwürdigeu Dichtcrgreise selber
Ütdichtel ist: ^ u , ,

Gebt »II» hin und gr, l't Nlein Grab.
Meiuen uauf bab' ich vollendet;
l'egc »n» den Wandsrstab
H m . wo »Utes Ird'fche endet,
î ege ftlbst luich »u,> h-ncin
I n das Veite sonder Pci „ . '

Druck und Verlag von I < i u n l v. Z t le in ,naur <«s ^ V . l n l l i e ra in Laibach. — Verantwortlicher Redakteur: F . Va l« l » r ra .



Wiener Kurs-Bericht vom 0. Februar I860 (Mittags j ' / , Uhr.)
T t a a t S l A u l e h e n . <»eld Ware

ii perj. in öilerr. Währung . . 65.5t) tt'>.—
5 „ National-Äillthe» . . 77.40 77,«0
5 .. Lil. lt. Ä!,l.he!, . . . »7.50 - . —
5 „ Mttalliquss . . . . W.50 68.70
tV.. . „ . . . . 60.— «0,50
^ .. „ . . . . ! 54.— 545l»
.'l „ „ . . . . »0.50 4 ! . ^
^ ' / . . :^75 35 —
l ,. .. . . . . lZ.80 >4.
2'/,.. Va»k' (W. W) . . 60.— N l . —

5 l'rvz. Gnlndtntl..-Ol'l!g. n. ». » l - !»2.
5 » dt». uü^ai schc . . 7l .2ü 7l.75
.'i „ dtt'. l l», l'. fro. slav. 70.50 7 ! .—
5 „ ^to. qali,!>ch< . . . 70.75 7l,H5
ü ^ dto. Äulowina . . «U.75 70 —
ü „ dto. sirbcndürgische . , 6!1 75 70,—
ü „ dto. and, .ltronlciüdtl 8<t. - 9:l.—
5 „ lc>ml>. vlnct Ä!il.l>cn . l)«.— !»«,50
.» „ neucs v>!i,I. AnIshsN . 73,2-5 7!>,75

«ottcrie'ssssel'tett.
St^atslcst v. I . 1«2!» . . . 125.50 l2tt.—

„ „ .. ssünstsl . 12l ,— l22.—
4per, Ztaatilose v. I . l«54 , 10^.50 l0D,—
^lMr-Rrntcnschnne . . . . !<l ̂  1<!,50
Kreclt.^l'sc 10^.75 l0!,7>
4p.'r<. Donau - Da<»p schiff - ̂ ose l l>.'l.5<> 1 lN 75

Gc!t> W^re

4'/,Per^. Tri.ftcr . . . . N 7 ^ l2«.
Stadt^clileindc Ost» i, 40 st. 38.50 38,—

ösl. Währ 3^.50^ ^!«.—
Fürst Mclhcizy pr. 40 st. . . 85.— ^6.—

„ S'>ll!l „ ., „ . . 3l).— 2!» 50
,' P^lffy .. ., ., . . ' :̂ '.».5<1 4 0 . -
.. ^ la iy . , . , „ . . 3tt.— 3«50

Gr.,f St . Glnuis „ „ „ . . , 3<» 50 37.—
F>>r,'t Windisch>,r,„ 20 ., . . 23.—! ?:j.—
Graf Wa>dst.in „ 2l) „ . . ' 2?.?,i! 2».—

., .«lgl.vich ., 10 ., . . «<>.-' lU»0

P r i o r i t ä t S - O b l i g a t i o n e n

(?I,sal'.tl)b.ih» <»l.50 V2,—
3 p.rz, Tt^it^bahn pr. 275 Fr. 1:<8.— 13<».
5 ., N,rs^ih„ , 9 l .— «)i,5<1
l.'v. Bah» zu 500 Fr . . . '124.—l35 -
5 pcrj. Vl>,'̂ g!Nfttr (^,lls) , . 82,50 8,i,—
5 „ D.'!,a'u-Da<»pfschiff . . !»2.5N »3.—
5 „ ^loyb ! 9 l .— 9 2 . -
tt „ Ariiiiu^Rossihcr . . . ! " . — 200.—

Ak t i en l'l>r Stück

Nat'oilall'allf (oxdiv) . . . «40 . -852 —
Krsdit^ilü, 2l)0>1.!>. W.(l'x.llv.) lttl).— <> ..̂ U
?l. ö. (zscl,'»!ptl'Äai!s abgestsmp. 578,— 580,—
'.'ll'ldbahil N<3,— ll»^,2l>
'^t^atsl'ahn ^(,'x.liv.) . . . 2<zx.20 2ll,<50
Nliftl',t<!l'al>!i !>7' i .-- >7i,5!»

! Gcld ^ W^it

Pardul'iher 135 7'» !3K —
Thsiß!?c>h!l !»05.—^l05,—
i!o»N>ard!!! neue ;155. —!<56.—
Kavl-Ludwi^b^hn . . . . ! 94 .— 94 50
Prcsib.-Tyr^-Eislilbcihn I. . , ! 24.—^ 2tt.—
Prcij l ' . 'Tyrn.'EistNl'^hn l l . . ! 55,— ! 60 ,—
'i'ustshr^rcr 625. - !630.->
A>lßig:T>vlihfr —.—^ —,—
Gr^^K l ' f t (5isc»l'. und Vcrqb. j

^.s.llsch.ift z» 200 fi. l?, W 128, 130,—
Donau D^ 'p i fch i f f . . . . 4.'.<;. ̂ 38 .—
^l?i,'d 2 0 0 . - 2 0 5 . —
P^Ilhcr Ks'tcnbn'icle . . . . 3 5 5 . - ^ 6 0 —
Wisüer Dampf,!Ulhlc . . . 330.— 3 4 0 . -

P f a n d b r i e f e .

5 l'.'rz. sechsjährige . . . . l02.50 103.—
H „ zehnjährige . . . . 98 .— 98.5'>
5 „ verlosdare . . . . 03. 9 3 5 0
5 „ i>. Nationalb. <« Monat l « 0 , - —.—
5 „ v . r l o ^ a r e . . . . 8>< 50 88.75
4 „ g'U«zische 85.50 8 0 , -

Devise,,.
3 Ml'iuitc Pl. Sc.

'Amsterdam l00 hol«, ft. . 3 ! —. , —.—
Alia^llrq. l(10 >l. slid. W. 3'/ , «15.— l 15.«»'
^ I i „ . 100 Thlr. . . . 4 ! . - ' —.—
^ n i N u ' t, 1U0 si. si,»', W. . 3 l l .,'.'5 l 15.50

Geld Ware.

Gluua, 100 piem. Lir, . . 4 ' / , —.— —,—
Ha»ll>»^. l00 M . Vlo, . 3 <0l.7ä 10l.30
Leipzig. 100 Thl. . . . 4 — . — —.—
Livor»?. 1<»0 lo '̂san. Lire . 5 - . — —.—
Loudm,. i 0P f . St . . . . 2 ' / , 135,—S34.20
i'ymi. l0U Fr 3'/, 53.50 53.60
Mailand, 100 sl. 5. W. . . 5 —.— - . —
Marseille. 100 Fr. . . . 3 ' / . 53,-^0 58.<>0
Paris 100Fr 3' / , 53.50 53«0
Tricst . , . , . , . . . i« — . — —.—
Vcncdlq ö —.— —.—

3i Tage !
An'arest, w«l. Piaster , . . —.— —,—
Krustaulinopel, 100 tiirl. P. . — . — —.—

Kurs der Goldsorten.
K . K r o x c » l ^ . 3 5 —.—
K . M ü ü i - D u s a t c n . . . . 6 . 3 2 —. - ^
K . R a n d - D u f a t . » . . . . 6 . 3 « —.—
(<nl^ »! lUÄrcu —.— —.—
N.N'oltl'Nsd'.r lN,73 —.—
Souve^iüsd'or 18,45 - .-^
Fiiedrich^d'or 11.3.» —.—
koüiiid'rr (deutsche) . . . . 10 !>2 —.—
«Englische Suüver.i^nH . . . l ' l .42 — . ^
îlisslsche ^»ip.riale , . . . >0.U3 — , ^

^f>ci»!«thaler — . — —.—
Si l ie r 33 .— —.—

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. f. öffentlichen Vörsr in ZBien

mn 7. Februar l̂ (>l.>.
(?Nektc„. ; TUechsel.

5' / . Matal!iq»e« <>7,?5 lV W. «uasburg . . 115,<»0ö. W.
5' / , Nat . -An! . 7<».i)0 5. W. ! l'cndo« . . !35 25 >> W,
Vanlaft, °. D i r . 829. 5, W. K. f. Dulatcn 6.37 5. W.
,'tredit^tien . 1^7.4" ö. W. !' ^

Gijeuvayu Fahrordnuug
von Nion nach Tricst.

Abfahrt Ankullft
ishT^Ä)'^ llhr 2'iin'

Postzug Nr. l :
Vl'N W i e » . . , . Früh 8 40 — —

„ G r a z . . . . '.'iachm, 5 2 » — —
„ La i l ' ach . . . . Nacht« 1 1« — i —
in T r i e f t . . . . Fiuh — — 7 ! —

«vvstzng Nr. 2 : !
v i n W i e n . . . . M ü d e 8 4 0 — -

„ Ä r a z . . . . F rüh 5 45 — ! —
„ L a i l ' a c h . . . . Nachm l 50 > — —
in T r i e f t . . . . Abend«, — — 7 34

Postzug Nr. 2 :
, o n T r i e f t . . . . Fi l ls) a l 5 — —

.. L a i l ' a c h . . . . M i t t a g 12 3 5 — —
„ G r « i . . . . M e n d « 8 45 — —
in W i e n . . . . F r ü h — — 5 4 2

Postzua Nr. 4 : !
von T r i e f t . . . . Al 'ends 6 — — —

„ v a i b a c h . . . . Nachts 12 — — —
„ <?>r« j . . . . F r ü h 8 18 — —
i n W i e n . . . . Nachm. — — 5 4 7

F re ,ndeu Ä n z e i <̂ e.
De<> t>. F e b i n a >' l8U0.

Hr. AcrÜie, Tchisf5klip>l^», von Tiicst. — Hr.

st.'!lic!-, KiNlsilMü!!, l,»d — Hr. M.'tznei', Geschäfl^

roseiid»'!', von W<c». — H>'. Echin,dr, H^!idcl?»ia»»

von ^ t . Gollh.nd. — Hr. G.'1-goi, 7lgei>s, »on Ka>>'

st>,^t. — H r . Tschldll, P i i r a l i o , ?cl, Gi'az. —- Fs.

Kr»"», H,,i>delsl»<iil! G a t t i n , ro» Go tschee.

in ^ ci i d li ch lsl z,i l'<i!'cn :

Militärschematismus
des Kaistrthums Oesterreich.

gel'lmdrll 3 st. 3l1 kr. ö. W .

^ewl'rsll' Illl)llllllss
fur düi

Umfang ies gangen Kaiserstaates
mit ''lnsnahinc des

venetianischen Verwaltun^sssebietes und der
Ä?3ilitargren;e.

^wird mit I . IN'li I 8k<1 >n wiksnmkelt geseh« )

9ail'nch s.lhsst. .̂ 0 kr. ösl. W. Mit fxnililtcr Post-
zilsslldling ge^sn pc'rlonli»' Eiüskiioiiüg dcz Vclra^^

Verlorener .vund.
(3in Vorstchhllnd, eliglischcl' Racc, wl'iß

und gell) sscsicckl, mit gclwgcncr N^ft. mit dem
vorschriftömäßigcn Halsbandt' ueischcn, worauf
der Name dcs Eigciuhl'imers, ist verloren ge-
gangen. DerjelNgc, wclcher dicscn Hllnd, Wie-
nerstraße Nr. 4 abgibt, erhalt cine angcmeiscin'
Belohnung.

Z. ^7 l. (3) Nr. !?<!

Bci dcr k k NeligionsfondSoomane Land«
'straf; crliVgen circa ^<N) Z^ittncr Hcn, 4NN
Mehen Hafcr und l<,<) Mctzen Eichcln zum
Aerkauf.' bcr^it.

Abiichml'r hicoon wollen sich mit Angabe
der Ware, dcö Oliantums und d<'s Einheits-
preises an das k. k, Verwaltungöamt Land'
straß offeliren

K. k. Verwaltllngsamt Landstras; am :iU.

Jänner l8«tt.

Z. 50. (3)

Muudmachuttg.
Am 17). und 2!). Jänner, dann

am l2. und l9. Februar i860, jedes-
mal um 8 Uhr Abends, werden in
den Schießstatt-Sälen Vcreinsunter-
haltullgen stattfinden u. dazu sämmt-
liche l'.'IV Vereinsmitglicder höflichst
eingeladen.

Laibach am .̂ . Jänner 1860.
Von >cr Schühcn-Vcrcms-Direktilin-

3. 2UU. (l)

«̂ Û  Universal Gichtleinwand 5̂O
gcgcll jcdc A l t Lciden,

Gicht, Rheumatismus (Gliederreißen, Hexenschuß), Rothlauf, jede Art Krampf in
Händen, Füßen und besonders Krampfadern, Kopfgicht, geschwollene Glieder, Ver-
renkungen und Seitenstechen mit sicherem Erfolge als erstes, schnell und sicher helfendes
Mittel anzuwenden. — I n Packeten mit Gebrauchsanweisung u l f l . , doppelt starke
für erschwerte Leiden ü 2 fl. (5onv.-Mü'nze.
I n T r i e st einzig und allein in der Handlung deö Herrn « . , 1 . Wlo«<-«^«l.

» Graz » >, » » » Apotheke « » . , . L»,„-^l«lt,««^.
» P e t r i n i a bei » ^«Zl».''»'»««ll»«««^.
» Laib ach einzig und allein in der Handlung des Herrn ,Z<>«>. ^«'».^«»«»vtt«.

Daselbst ist der allgemein auerkaunte echte

für Vrust- und Lunipttkranko, Haloent.tüudungcn, Heiserkeit, Nei.chustcN/
Vrnstbcklemmung, Vcrschlcimung, schweres Athmen,

stctö frisch zu bckommcn.

Preis per Hlascke sammt G.braucklsauwcisuna « fi 2O kr. öst. V3.

Frühere Siehnng.
Das gefertigte Bankhaus bringt hiermit zur Kenntniß, daß die zweite Ziehttttfl

der Ofeuer AnlchellS-Lose, anstatt wie laut Spielplan am U>. Apri l ,

schon am H. März d. I . erfolgt.
Dieses Unternehmen besteht aus nur 5)0.000 Stück Theilschuldverschreibung«'"

und ist mit Gewinnsten fl. H O . G M » — » « . » » « — V Z ß . O O t t :c. au^
gestattet. — Nieten gibt es hierbei keine, jedes Los muß gezogen werden und M^
erhält für ein solches im ungünstigen Falle fl. K t t , NN, 7 . ) , 8<V zurück.

Wien, im Jänner l^lw.

am Hof Nr. :̂ >9.

Derlei Lose sind zu haben bei Ma l l ue r s5 M a y e r in Laiba^


